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EINFÜHRUNG 
INTER-RELIGIO ist ein grenzüberschreitendes interuniversitäres Netzwerk am Oberrhein. Ziel ist 

es, auf die Herausforderungen der europäischen Interreligionen zu reagieren, indem es Aus-

bildung und Forschung anbietet, die sich auf das transversale Wissen über Religionen  

konzentriert. Dieses Projekt ist Teil des Interreg V Oberrheinprogramms und wird von der  

Europäischen Union (EFRE-Mittel) mitfinanziert. 

In drei internationalen Kolloquien werden die Fortschritte der Forschung in Heidelberg vorge-

stellt (Okt. 2018), in Straßburg (Nov. 2018) und in Basel (Apr. 2019). 

Das Kolloquium "Der akademische Status der Theologie", das am 5., 6. und 7. November 2018 

an der Universität Straßburg stattfindet, soll herausfinden, welche Antworten auf bestimmte 

Entwicklungen in der zeitgenössischen religiösen Landschaft gegeben werden können, die 

durch einen Diskurs zugunsten des gemeinschaftlichen Rückzugs und verschiedener Formen 

des Fundamentalismus gekennzeichnet ist. Im Mittelpunkt der Überlegungen stehen wissen-

schaftliche Ansätze zur Theologie und Religion mit dem Ziel, die gegenseitige Kenntnis der 

Religionen im akademischen Kontext zu fördern.  

http://interreligio.unistra.fr/


9h - 10h / Eröffnung des Kolloquiums  

Begrüßung  

Michel DENEKEN, Präsident der Universität Straßburg  

Präsentation des Kolloquiums und des INTER-RELIGIO Projekts  

Francis MESSNER, emeritierter Forschungsdirektor UMR DRES 7354 und 

Professor an der Universität Straßburg 

 

Tag 1 
05.11.18 

DER AKADEMISCHE STATUS DER THEOLOGIE  

 Tag 2 
06.11.18 

NORMATIVE REGELUNGEN DER THEOLOGIE 

 
Tag 3 

07.11.18 
9h - 12h/ Theologie in den internen Gesetzen religiöser  
Konfessionen  

Die Disziplinen der protestantischen Kirchen  

Jean-Paul WILLAIME, École pratique des Hautes Études 

Kanonisches Recht  

Patrick VALDRINI, Päpstliche Lateranuniversität  

Hebräisches Recht  

François-Xavier LICARI, Universität Lothringen  

Muslimisches Recht  

Moussa Abou RAMADAN, Universität Straßburg  

PROGRAMM  Wissenschaftlicher Leiter 
Prof. Francis Messner 

10h - 12h30 / Die Entstehung der Universitätstheologie  

Scholastische Theologie  

Isabel IRIBARREN, Universität Straßburg  

Die Entstehung der wissenschaftlichen Theologie an der Universität  

Fritz LIENHARD, Universität Heidelberg  

Die Geburt der Naturtheologie  

René HEYER, Universität Straßburg  
 

14h - 17h / Die verschiedenen Arten der konfessionellen Theologie  

Katholische Theologie 

Michel DENEKEN, Universität Straßburg  

Protestantische Theologie  

François DERMANGE, Universität Genf  

Islamische Theologie  

Ruggero VIMERCATI-SANSEVERINO, Universität Tübingen  

Buddhistische Theologie  

Kyong-Kon KIM, Universität Straßburg  

Theologie und Religionswissenschaften  

Pierre GISEL, Universität Lausanne  

Die Emanzipation bestimmter theologischer Fakultäten  

Jean-Philippe PERREAULT, Universität Laval  

Orte des Dialogs für Theologie, Geistes- und Sozialwissenschaften  

Sophie-Hélène TRIGEAUD, Universität Straßburg  

14h - 16h30 / Der Rechtsstatus der Theologie an Universitäten. Vergleichende  
Perspektiven.  

Deutschland - Heinrich DE WALL, Universität Erlangen-Nürnberg  

Frankreich - Francis MESSNER, Universität Straßburg  

Schweiz - Paloma BRAUN, Universität Basel  

Dänemark - Bent Flemming NIELSEN, Universität Kopenhagen  

9h - 12h30 / Die Unterscheidung zwischen Theologie und  
Religionswissenschaften  

Die Frage der dogmatischen Theologie  

Beate BENGARD, Universität Basel  

Die Frage der Exegese  

Denis FRICKER, Universität Straßburg  

 Tag 2 
06.11.18 
Fortsetzung  

RUNDER TISCH  
14h - 17h / Die Einschätzung der Rolle der Theologie in der Gesellschaft durch  
öffentliche Akteure  
Jean-Michel CROS, Chargé de mission pour les cultes à la ville de Strasbourg 

Didier LESCHI, Président de l’Office Français de l’Immigration et l’Intégration (OFII) 

Yves LE TALLEC, Conseiller Départemental du Bas-Rhin 

Lukas OTT, Chef du développement cantonal et urbain de Bâle-Ville 

Weitere Beteiligungen müssen noch bestätigt werden 


